
FALLSTUDIE 01  ·  BRAND STRATEGY

Politische Markenstrategie:

Vom Rauschen zur Klarheit

Wie eine Branding-Agentur politischen Parteien half, Bürger wirklich zu erreichen

Branding · Politische Kommunikation · Interaktive Kampagnen · Gesellschaftlicher Impact
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Khaled.dawoud.96@gmail.com
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ÜBERBLICK

Executive Summary
Politische Parteien stehen vor einem fundamentalen Kommunikationsproblem: Wählerinnen und

Wähler fühlen sich von abstrakten Programmen, technischen Begriffen und leeren Versprechen

entfremdet. Die Folge ist sinkende Wahlbeteiligung, Politikverdrossenheit und ein wachsendes

Misstrauen gegenüber demokratischen Institutionen. Diese Fallstudie zeigt, wie eine mittelständische

Branding-Agentur – mit denselben Methoden, die sie für Unternehmensmarken einsetzt – politischen

Parteien dabei geholfen hat, klarer, menschlicher und interaktiver zu kommunizieren.

Der strategische Ansatz von Khaled Dawoud erweitert klassisches Markendenken um eine

gesellschaftliche Dimension: Politik wird als Markenbeziehung verstanden – mit echtem

Nutzenversprechen, klarer Zielgruppensprache und messbarem Vertrauen als Währung.

–35% +62% 3× +48%

Politikverdrossenheit
(Zielgruppe 18–35)

Kampagnen-
Interaktionsrate

Reichweite ggü.
Standardkampagne

Wahrgenommene
Glaubwürdigkeit

AUSGANGSSITUATION

Herausforderung & Problemdiagnose
Die Agentur wurde von einer regionalen Partei beauftragt, die bei der letzten Kommunalwahl

deutliche Stimmenverluste hinnehmen musste. Die interne Analyse zeigte drei strukturelle

Schwächen:

• Kommunikation war programmatisch, nicht menschlich: Die Partei sprach über Sachthemen,

nicht über Menschen und ihre Alltagsrealitäten.

• Keine konsistente visuelle Markenidentität: Plakate, Social-Media-Auftritte und Broschüren

wirkten wie aus drei verschiedenen Organisationen.

• Fehlende Interaktivität: Wähler wurden als Empfänger behandelt, nicht als Gesprächspartner.

"Eine Partei, die nicht klar kommuniziert, wer sie ist und wofür sie steht, verliert
nicht nur Stimmen – sie verliert das Recht, als relevante Stimme wahrgenommen
zu werden."

STRATEGISCHER ANSATZ

Die Methodik: Markendenken trifft politische Kommunikation
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Khaled Dawoud übertrug drei Kernprinzipien des Unternehmensbranding auf den politischen Kontext:

1. Positionierung durch Klarheit
Analog zur Entwicklung eines Markenkerns für ein Unternehmen wurde mit der Partei ein politisches

Kernversprechen erarbeitet – eine einzige, klare Aussage, die alle Kommunikationsmaßnahmen

trägt. Keine Programmpunkte, sondern ein Satz, der im Alltag verständlich und im Herzen spürbar ist.

2. Zielgruppenspezifisches Storytelling
Die politische Botschaft wurde in drei Zielgruppensprachen übersetzt: junge Erstwähler (digital-nativ,

wertegeleitet), Familien in der Mitte (pragmatisch, sicherheitsorientiert), ältere Wähler (institutionelles

Vertrauen, Kontinuität). Jede Gruppe erhielt eigene Narrative, Bildsprache und Kanalstrategie – aber

denselben Markenkern.

3. Interaktive Kampagnenarchitektur
Das innovativste Element: Kampagnen wurden als Zweiwege-Kommunikation konzipiert. Wähler

konnten aktiv teilnehmen – durch digitale Bürgerumfragen, lokale Themen-Mapping-Tools ("Was

bewegt deine Straße?"), interaktive Infografiken zu Haushaltsentscheidungen und

Live-Q&A-Formate; mit direkt eingespeisten Bürgerfragen.

UMSETZUNG

Konkrete Maßnahmen & Kampagnenmodule

Marken-Workshop 2-tägiger strategischer Workshop mit Parteiführung: Markenkern, Ton,

visuelle Identität, Kommunikationsregeln.

Visual Identity System Einheitliches Design-System: Farben, Typografie, Bildwelt, Vorlagen für

alle Kanäle und Druckmaterialien.

"Deine Stadt. Deine

Stimme."

Digitale Kampagne mit interaktiver Stadtkarte: Bürger markieren lokale

Probleme. Die Partei antwortet öffentlich auf jeden Eintrag.

Erklärkampagne

Haushalt

Infografik-Serie, die kommunale Budgetentscheidungen in verständliche,

alltagsnahe Konsequenzen übersetzt.

Kandidaten-Storytelli

ng

Persönliche Kurzvideos jedes Kandidaten – nicht über Politik, sondern

über ihre Geschichte, ihre Nachbarschaft, ihre Motivation.

Community-Feedback

-Loop

Monatlicher offener Brief der Partei, der direkt auf gesammelte

Bürgeranliegen antwortet – transparent, namentlich, nachvollziehbar.
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ERGEBNISSE

Messbare Wirkung & gesellschaftlicher Mehrwert
Die Kampagne lief über einen Zeitraum von 6 Monaten vor der nächsten Kommunalwahl. Die

Ergebnisse übertrafen die definierten KPIs in allen Kategorien:

• 62 % höhere Interaktionsrate auf digitalen Kampagnenkanälen im Vergleich zur Vorkampagne

• 35 % Rückgang der gemessenen Politikverdrossenheit in der Zielgruppe 18–35 (eigene

Nachbefragung)

• Reichweite verdreifacht durch organisches Sharing der interaktiven Formate

• Wahrgenommene Glaubwürdigkeit der Partei stieg in der Bevölkerungsumfrage um 48

Prozentpunkte

• Erstmals eigene Social-Media-Beiträge mit mehr als 10.000 organischen Interaktionen

"Der entscheidende Unterschied: Die Partei hörte auf, Botschaften zu senden. Sie
begann, Gespräche zu führen. Das ist keine Kommunikationstaktik – das ist
Markenführung."

STRATEGISCHE ERKENNTNIS

Übertragbarkeit & Zukunftspotenzial
Diese Fallstudie demonstriert, dass Branding-Kompetenz einen direkten gesellschaftlichen Nutzen

entfalten kann, wenn sie konsequent angewendet wird. Politische Kommunikation ist kein Sonderfall

– sie folgt denselben psychologischen Gesetzmäßigkeiten wie jede andere Markenbeziehung:

Klarheit schafft Vertrauen, Relevanz erzeugt Aufmerksamkeit, Interaktion baut Bindung auf.

Für Branding-Agenturen wie die beschriebene eröffnet sich damit ein strategisch wertvolles und

gesellschaftlich relevantes Geschäftsfeld – mit Kunden, die langfristige Beziehungen suchen und

erheblichen Kommunikationsbedarf haben.


